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GESAMTÜBERSICHTEN



Gesamtübersicht zum Katalog
Kat. Nr. Tafel Zustand und Inv. Architektonische Figürliche und geometrische Regionale

in

Sujet Nr. Ordnung Verzierung des Gebälks Werkstatt

Nr. von
KonsolenGesims mit Andere Delphine « laufender kantharos Fremde

EinBridel gesims Fabelwesen AnbrinHund » heimische

(Tempel) (Portiken gung
od. Cella) Bridel Typ/Variante Steinhauer

la-b (1), 1.5-6 Eckblock, beschädigt; 1938/572 X A x X

vgl. 2-5 Frgt mit Muschelrest, 1938/455 (Delphin(übrige

von Delphinfries fries) Dekora¬

tion)

2(2) 2,1; Laufender Block 1871/ X A x X

5-6. 1966b ebenso ebenso

9.16.

36,1

3(3) 2,2-3; 6 Frgt. Unterer Teil von X A ebenso ebenso

Block mit Delphinfries

4(5) 3,1,3; Laufender Block, abgerieben S.A.I X A ebenso ebenso

5-6.

9.16

1966c

5(6) 3,2; Dass. S.A./ X A ebenso ebenso

5.11.16 1966d

6(4), 4-5. Dass. ; beschädigt 1892/ X B X

vgl. 7.27 7.11.17 2603

7(7) 4-5. Dass. ; beschädigt 1893/ X B X

7.11 2695

a-d

8 (10), 8.37,3 Frgt. Bärtiger Konsolenkopf 1883/ X X

vgl. 9 (Iuppiter oder Neptun) 1966

9(9) 8 Frgt. Dass. S.A./207 X X

10 (8), 9 Frgt. Dass. mit 1938/74 X X

vgl. 23 anschliessenden Resten (Kopf).

von Kassetten und 74a.76.

kyma recta-Profil 97a-b.

99.100

ö
M

Verloren Fundort
(auf Abb. 6 erscheint

jeweils entsprechende

Kat. Nr., soweit lokalisierbar)

Areal des Cigognier-

Heiligtums

(E 11/F 10)

beim Cigognier, Grundstück

Ryser

Sp, NW-Ecke Haus

Rue des Alpes 37

Sp, bis 1711 neben

Cigognier-Säule,

dann in SW-Ecke der

Pfarrkirche eingemauert

Sp in SO-Ecke, sonst wie 4

beim Cigognier gefunden

auf halber Distanz,

zwischen Cigognier und

Strasse (Grundstück

F. Thomas)

gefunden

Cigognier, Grundstück Ryser

vermutlich Cigognier-Areal

zwischen Cigognier

und Abwasserkanal 1 (D 5)

Fundjahr

1938

1871

Vor 1786

(Aqu von

E. Curty)

1892

katalogisiert

1893

1883

katalogisiert

l.H. des

19. Jh.

1938

Datierung

Vorschlag Hilfsmittel

4-Jz.
des 2Jh.

ebenso

ebenso

ebenso

ebenso

4.jz.
des 2.Jh.

ebenso

ebenso

ebenso

ebenso

FK**/Ik**/
Or**/S**/

W**

FK**/Ik**/
Or**/pr**/.

Or**/s**/
W**

PK«/ik«/
Or**/Pr**/

S**/W**

wie 4

ebenso

ebenso

FK**/S«/
W**

wie 8



11 (12) 10 Frgt. Bärtiger Konsolenkopf

(wie 8), anschliessender

Rest von Kassette

ohne

Inv. Nr.

X X vermutlich Cigognier-Areal unbekannt ebenso IK/S/W

12 (11) 10 Frgt. Unterer Teil von

bärtigem Konsolenkopf

1938/608 X X Nähe Cigognier 1938 ebenso FK**/Ik/
S

13(13) 10 Frgt. Dass. 1892/

2611

X X vermutlich Cigognier-Areal 1. H. des

19. Jh.

ebenso Ik/W

14 (14),

vgl-7

11 Frgt. Konsole, linke

Schläfenseite von bärtigem

Kopf

ohne

Inv. Nr,

X X ebenda ohne ebenso Ik/S**/

w**

15 (16) 12-13 Frgt. Dass. ; Frauenkopf S.A./208 X X ebenda 1. H. des

19. Jh.

ebenso ebenso

16 (17) 12-13 Frauenkopf, bestossen ohne

Inv. Nr.,

identisch

mit

1903/

3513

X X vielleicht Theater, (westliches

pameaerintm; vgl. Abb. 8)

1903 ebenso ebenso

17 (18),

vgl. 18

12-13 Frgt. von Konsole.

Unterer Teil von Frauenkopf

ohne

Inv. Nr.,
identisch

mit

1904/

3894

X X beim Cigognier, Grundstück

Ryset

1904

katalogisiert

ebenso S*/W**

18(15) 12-13 Dass. ; Kopf mit Schleier,

Opfernder

1939/69 X X Cigognier-Areal,
Abwasserkanal 1 (F 7)

1939 4.JZ.

des 2. Jh.

flavische

Reminiszenzen

FK**/S*/

w*

19(19) 15 Frgt. Dass.; unterer Teil

mit Hals- und

Schulteransatz,

Männerbüste

ohne

Inv. NT.

X X vielleicht von F. Thomas

beim Cigognier gefunden

1894

katalogisiert

4.Jz.
des 2. Jh.

FK (?)/Ik**

20 (20),

vgl.
R 35-36.

40

14,1;

vgl.

14,2-4

Frgt. Dass. (?); Gesicht

von Frauenkopf

ebenso x(?) X Cigognier-Areal ohne ebenso FK(?)/

S**/W**

210 15 Frgt. Hals- und

Schulteransatz,

von Konsolenbüste

1938/216 x(?) X ebenda (D 7) 1938 ebenso FK**/Ik(?)

22 (21),

vgl.

23-26

17 Frgt. von Konsole. Genius

mit Stab (Thyrsos?),

im Blätterkelch

S.A./962 x X vermutlich Cigognier-Areal Mitte

19. Jh.

ebenso FK(?)/Ik**/

S*/W**

s
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Kat. Nr.

in
Nr. von

Bridel

Tafel Zustand und
Sujet

Inv.
Nr.

Architektonische

Ordnung
Figürliche und geometrische

Verzierung des Gebälks
Regionale
Werkstatt

Verloren Fundort
(auf Abb. 6 erscheint

jeweils entsprechende

Kat. Nr., soweit lokalisierbar)

Fundjahr Datierung

Vorschlag Hilfsmittel
Konsolengesims

(Tempel)

Gesims mit

Fabelwesen

(Portiken

od. Cella)

Andere

Anbringung

Delphine

Bn

« laufender

Hund»

del Typ/Van

kantharos

ante

Fremde

Steh

Einheimische

hauer

23 (22), 17.19 Frgt. Dass.; mit Stab 1938/75 X X zwischen Cigognier und 1938 ebenso FK**/IK**/
vgl. 10.58 Abwasserkanal 1 (D 5) S**/W**
24 (23) 18 Frgt. Dass.; Haltung 1938/620 X X ebenda 1938 ebenso FK**/IK**/

seitenverkehrt S

25 (24) 18 Frgt. Dass.; unterer Teil 1938/ X X F 10 1938 ebenso ebenso

454a-b

26 (25) 17 Frgt. Dass.; aus Blätterkelch 1940/453 X X D 5 1940 ebenso FK**/Ik**
heraustretend, Stab in Linker

27 (-) Frgt. von Delphinfries 76/981 X B X Auffüllungsschicht vor 1977 (Nachebenso FK**/Ik**/
Nordmauer der nordöstlichen

exedra

grabungen) gMfSjtf**

28 (30), 20, Laufender Gesimsblock mit S.A./l X Ba A x X Wiese vor dem Cigognier, seit dem ebenso FK**/Ik**/
vgl. vgl. antithetischen Adlergreifen (Greifen(übrige dann auf dem «Vieux Grand 18. Jh. Or**/S/W
29-35 21. 38,2 und kantharos, Löwengreifen, fries) DekoraChemin » (beim Cigognier) bekannt

Baluster tion)

29 (31), 22, Dass.; beschädigt; zwischen 1938/571 X Aa A ebenso X 15 m südlich des Cigognier 4.11.1938 ebenso FK**/Ik**/
vgl. 28. vgl. 38,1 Balustern antithetische (ebenso) (E/F 5) Or**/S**/
30-32 Löwengreifen und kantharos w**
30 (32) 22 Frgt. von Gesims, Schwänze ohne X Aa ebenso X vermutlich Cigognier-Areal ohne ebenso FK(?), sonst ebenso

zweier Löwengreifen, Inv. Nr. (ebenso)

Baluster

31 (33) 22 Frgt. Dass.; Greifenflügel ohne X Aa ebenso X ebenda 1938 ebenso FK(?)/Ik**/
und Baluster Inv. Nr.

32 (34) 23 Frgt. Flügel 1938/607 X ebenso X wie Kat. Nr. 10 1938 ebenso FK**/IK/
S/W

33 (35) 23 Frgt. Kopf von gehörntem ohne X Aa A(?) ebenso X Cigognier-Areal 1938 ebenso FK**/Or**
Löwengreifen(?), Inv. Nr.
teiwrar-Rest

34 (38) 23 Frgt. Kopf von Adlergreifen ebenso X Ab ebenso X vermutlich ebenda ohne ebenso FK(?)/S/Ik**/Or**

35 (37) 23 Frgt. Adlergreifenkopf ebenso X Aa(?) A(?) ebenso X ebenso ohne ebenso FK(?)/Or(?)
(Kontur) und linker

kantharos- Henkel

36a-b 24.38,3 Laufender Block mit ebenso X Ba A ebenso X Grundstück F. Thomas 1916 ebenso FK(?)/Ik**/
(40) anthithetischen Meergreifen

(gehörnte Löwenköpfe) und S**/W
kantharos; 36b an rechten

Greifenkopf anpassend



37 (41) 25 Frgt. Dass.; gehörnter

Meergreif (wie 36a-b);

wohl links anschliessend

ohne

Inv. Nr.,

identisch

mit

1893/

2695

a-d

X Ba x(?)

(Meerwesen)

X ebenda

(vgl. Abb. 6)

1893

katalogisiert

ebenso vgl. vorige

Kat. Nr.

38 (42) 25 Laufender Block;

antithetische

Seelöwinnen oder

-panther mit kantharos

ebenso X Ba A ebenso X wie vorige Kat. Nr. ebenso ebenso wie 36

39 (43) 25 Frgt. Block mit
kantharos, seitlich

Prankenansätze

ebenso X Ba A ebenso X ebenda ebenso ebenso FK(?)/Ik/

OH*

40a-b

(44),

Vgl. 41.

51-52.54

26-27 Beschädigter Block;

zwei Seedrachen (ketoi)

oder -schlangen

ohne

Inv. Nr.

X Ba A(?) ebenso X vermutlich Cigognier-Areal 2. H. des

19. Jh.

ebenso FK(?)/Ik/

Or**/S**

W

41 (45) 27 Frgt. Reste vom

Schwanz eines solchen

Meerwesens

ebenso,

identisch

mit

1893/

2695

a-d

X Ba ebenso X wie Kat. Nr. 36 ebenso ebenso wie vorige

Kat. Nr.

42 (46),

vgl. 50

25.

38,10

Frgt. Vorderteil von

Seepanther oder Seekalb

ohne

Inv. Nr.

X Ba ebenso X wie Kat. Nr. 36 ebenso ebenso FK(?)/Ik/Or**

43 (48) 27 Frgt. Oberer Teil von Meer¬

wesenfries, Schwanzflosse

ebenso,

identisch

mit

1902/

3323

X Ba ebenso X Cigognier, Grundstück

Ryser

1902 ebenso FK(?)/Ik/

Or**

44 (50),

Vgl.

45-50

28,1-2;
38,7

Laufender Block;

Flippokamp und

Seetiger

kantham-Rest ;

sekundär umgearbeitet

S.A./2 X Bb B x

wesenfries)

X

(übrige
Dekoration!?))

ursprünglich in der «Porte

de Morat » verbaut

Seit dem

18. Jh.

bekannt

4.Jz.
des 2. Jh.

Ik**/Or**/
Pr**/S**/

w**

45 (51) 29,1-3;

38,6

Dass. ; mit antithetischen

Seestieren und kantharos;

ebenso

S.A./

2120

X Bb B ebenso ebenso im 18. Jh. und bis 1888 in

Nordtreppe des «Hotel de

Ville » verbaut

ebenso wie Kat. Nr. 44



Kat. Nr. Tafel Zustand und Inv. Architektonische Figürliche und geometrische

Verzierung des Gebälks
Regionale
Werkstatt

Verloren Fundort

(auf Abb. 6 bzw. 7 erscheint

Fundjahr Datierung

in

Nr. von

Bridel

Sujet Nr. Urdnung
Vorschlag Hilfsmittel

Konsolen-

Gesims

Gesims mit

Fabelwesen

Andere

Anbrin¬

Delphine « laufender

Hund »

kantharos Fremde Ein¬

heimische

jeweils entsprechende

Kat. Nr., soweit lokalisierbar)

(Tempel) Portiken

od. Cella)
gung

Bridel TypA/ariante Steinhauer

46 (52) 30-31.

38,5.12

Gesimsblock mit Seetiger

u.a. Meerwesen; kantharos:

ebenso als Brunnentrog

ohne

Inv. Nr.

X Bb B ebenso ebenso Becken des Schlossbrunnens

(Aqu von E. Ritter, 1784)

Im 18. Jh.

bekannt

ebenso wie Kat. Nr. 44

47 (49) 32. 38,11 Dass.; Seetiger(?) und Meer-

greif(?) ; als Kragstein

der Schlosskapelle von

Miinchenwiler (BE),

sekundär

umgearbeitet

ebenso X

(wohl kein

Eckblock)

Bb ebenso ebenso bereits beim Bau des Schlosses

dorthin gebracht

ebenso wie Kat. Nr. 44

48 (53),

vgl. 46

29,4 Frgt. Linke Seite von Block;

Pranke von Seetiger

kantharos

S.A./172 X Bb B ebenso ebenso Cigognier-Areal 1852 vom

Museum

erworben

ebenso vgl. Kat. Nr. 44

49 (54) 33.38,9 Frgt. Seewidderkopf 1844/222 X Bb ebenso Grundstück N. Blanc,

20 Schritte westlich

des Cigognier

1844 ebenso FK**/Ik**/
§

50(47),

vgl. 42

33.

38,10(?)

Frgt. Unterer Teil von

Meerwesenfries, beide

robbenartig

ohne

Inv. Nr.,
identisch

mit S.A./

171

X wohl Bb ebenso ebenso vermutlich Cigognier-Areal vor 1868

(Publikation

von

C. Bursian)

ebenso FK(?)/Ik**/

S**/w**

51 (59),

Vgl.

40-41.

52.54

27 Frgt. Schwanzwindungen

von Meerwesen, ketos oder

Seeschlange

ohne

Inv. Nr.

X Ba oder

Bb

ebenso ebenso wie Kat. Nr. 50 ohne ebenso FK(?)/Ik/

Or**/S**/

w**

52 (-) 26 Frgt. Meerwesenschwanz 1938/600 X ebenso ebenso Cigognier-Areal 1938 ebenso FK*/Ik/S/W

53 (58) 33 Frgt. Dass. und

Viertelrundstab

ohne

Inv. Nr.,

identisch

mit

1893/

2695

X ebenso ebenso wie Kat. Nr. 36 wie Kat.

Nr. 36

ebenso FK(?)/Ik/Or**



54 (-),

vgl.

4041

34 Meerwesenfries mit ketos

oder Seeschlange

ohne

Inv. Nr.
Cigo-

gnier-

Säule,

Nebenpfeiler

an Ost-

Seite

55 (-),

vgl.

R27-28.

Kat.

Nr. 56

35 Pilasterkapitelle mit Adlern

an den Ecken

ebenso ebenda

O- und

W-Seite

(Kapitelle)

56(4 34 Frgr. Rechter Kinderfuss(?)

auf Akanthusblattüberfall

S.A./

1536

Kapitell

57(4 15 Frgt. Konsolef?) ; Mädchen¬

köpfchen mit Lockenfrisur

1939/185 x(?)

58 (4,
vgl.

10.23

18 Frgt. von Konsole ;

Untergesicht von Genius

1938/250 x(?)

59(4 Frgt. Dass. ; oberer Teil

mit Haarrest

1938/576 x(?)

60 (61) Frgt. Ansatz von Schwimm¬

flosse eines Meerwesens

76/927 x(?)

61(4 Frgt. Wasserspeier 1892/

2610

Sima,

Tempel

62(4 Hand, ca. lebensgross ehemals

Avenches

Rs

(Marmor)

x(?) x (unter¬

geordnete

Dekoration

{?])

Cigognier-Ostseite 4,Jz des

2-Jh.

FK**/Ik**/Or**

X ebenda ebenso wie

vorige

Kat. Nr.

X Bereich Cigognier 1873 ebenso FK(?)/Or

x(?) Cigognier-Areal (Auffüllung
bei Schnitt 502, östlich von

Innenmauer der S-Portikus)

1939 3.-4.JZ.

des 2.Jh,

flavische

Reminiszenzen

(vgl. Kat.

Nr. 18)

PK**/S**

X X ebenda (D 8) 1938 3.-4.JZ.

des 2,Jh.

FK**/S/W**

X zwischen Cigognier und

Abwasserkanal 1

1938 ebenso FK**/Tk(?)

x(?) Auffüllung von Zerstörung,

nördlich von Nordmauer

der nordöstlichen Portikus

1976

(Nachgrabungen)

ebenso FK**/Ik(?)

x(?) x(?) X Bereich Cigognier 1892 ebenso FK(?)

x(?) Cella oder NW-Portikus des

Cigognier-Tempels (Hanfacker

von Bron; vgl. Abb. 7,

Nr. 7)

1840 ebenso ebenso



Kat. Nr.

in
Nr. von

Bridel

Tafel Zustand und

Sujet

Inv.
Nr.

Architektonische

Ordnung

Konsolen- Gesims mit
Fabelwesen

(Portiken

od. Cella

Andere

Anbrin-

Figürliche und geometrische

Verzierung des Gebälks

« laufender

Hund »

Delphine

Bridel Typ/Variante

kantharos

Regionale
Werkstatt

Fremde Ein¬

heimische

Steinhauer

Verloren Fundort

(auf Abb. 7 erscheint

jeweils entsprechende

Kat. Nr., soweit lokalisierbar)

Fundjahr Datierung

Vorschlag Hilfsmittel

63 (-)

64a-b (-)

65 (-

Figt von Gewandstatue

(Chiton

Frgte zweier Gewandstatuen

1938/637

Tierhuf

1938/601

und 602

1940/433

Rs

(Kalkstein

oder

Marmor)

Rs

(Kalkstein

oder

Marmor)

Rs

(Kalkstein)

x(?)

x(?)

x(?)

x(?)

x(?)

Cigognier-Areal (vgl. ebenda,

Nr. 8)

ebenda (vgl. ebenda,

Nrn. 9a-b)

ebenda (vgl. ebenda, Nr. 10)

1938

1938

1940

3.-4.JZ.

des

2.Jh.(?)

ebenso

ebenso

terminus post quemQ)

ebenso

ebenso

Legende: Dass.

FK

Frgt

Ik

Or

Pt

R

Rs

S

w
Ohne*

H

Jh.

Jz-

Dasselbe

Fundkomplex

Fragment

Ikonographie

Ornamentform

Profilierung

Relief (Nr. im Corpus der figürlichen Avencher Reliefs, s, Bossert 1998)

Rundskulptur (Nr. bei Bossert 1983)

Stil

Werkstattzusammenhang

Datierung unsicher

auf Jahrhunderthälfte bis Jahrhundert datierbar

auf Jahrzehnt bis Jahrhundertviertel datierbar

Hälfte

Jahrhundert

Jahrzehnt

Vgl. Katalog, Einleitung zu den Gesimsen mit figürlichen Konsolen (S. 27 f.) und mit Greifen- oder Meerwesenfriesen (S. 39 ff.)

D
>
5ö

o



MARTIN BOSSERT GESAMTÜBERSICHTEN

Gesamtübersicht zu den Bildhauergruppen
A. Cigognier-Heiligtum : Konsolengesims (vom Pronaos des Tempels)

Bild-
hauer-

gruppe

Kat. Nr./
Figürliches

Relief
(R), Nr.

Tafel

Zustand

Block Einzel-

Vergleichbare (erhaltene) Sujets

Konsolen (Büsten oder Genien)

Bärtig

(luppiter-
oder Neptun-

Ikonographie)

Bartlos

weiblich

Genius

im
Blätterkelch

Kassetten

mit
Rosetten

Peltae Delphin¬
friese

Bridel Typ/Variante

Anbringung
an anderem

Denkmal

1.5-6

2,1; 5-6. 9.16

2,2-3

3,1.3; 5-6.9.16

3,2.5. 11.16

x(?) x(?)

(unterer

Teil)

x(?)

X

A*

A

A

A

A

12-13

12-13 x(?)

10

14

23

27

4-5.7.11.17

4-5.7.11

9.19

11

17.19

x(?)

x(?)

(Konsole

III 12-13

12-13

IV

20

R 35**

R 36**

R 40**

14.1

14.2

14.3

14.4

x(?)

Vermutlich Schlussstein,

Frauenkopf

Konsole

Kinderkopf

Bekrönung von Stele

Maske von tragischer

Heroine

121



DIE FIGÜRLICHEN BAURELIEFS DES CIGOGNIER-HEILIGTUMS CAR 70

B. Cigognier-Heiligtum : Gesimse mit Greifen- und Meerwesenfriesen
(Triptoportikus oder Cella des Tempels)

Zustand Vermutete Anbringung Vergleichbare (erhaltene) Sujets

BildKat. Nr. Tafel Block EinzelTriptoportikus Cella Fabelwesen Kantharos «Laufender Akanthus- Baluster

hauerfragment Hund » «Schilfllatt »-

gruppe Motiv

Bridel Typ/Variante

29 22; vgl. 38,1 X - X - Löwengreifen Ab A a A X

30 ebenso - X X - Löwengreif - A a - X

Va 31 ebenso - X X - ebenso - A a - X

32 23 - X X - ebenso - - 1 - -
V a 33 23 - X X - ebenso - A a - -

*** 28 20; vgl. 38,1-2 X _ X _ Adler- und A a B a (4); vgl. 36.38.44 X

Löwengreifen 36.40

34 23; ebenso - X - - Adlergreif - Ab - -
*** 35 23 - X X - ebenso A A a - -
Vb 36 a-b 24. 38,3 X - - X Meergreifen Ac B a vgl. 28.38 -

37 25 ; vgl. 38,3 x(oberer - - X Meergreif B a (1) _ _

Teil)

38 25. 38,4 X - - X Seelöwinnen Ad B a (2) Vgl. 29.36

oder-panther

39 25 - X - X ebenso - vgl. B a (3) - -
Vb(?) 42 25; vgl. 38,10 - X X? X? Seepanther _ B a (3) _ _

oder Seekalb

40 a-b 26-27.38,8 X X X _ Keloi oder vgl. A c-e B a (4) b

Seeschlangen

41 27 ; vgl. ebenso - X X - ebenso - B a (2) - -
Vc 43 27 ; vgl. ebenso - X X - ebenso - B a (4) - -

51 ebenso - X X - ebenso - - b -
52 26 b; ebenso - X X - ebenso - - - -
53 33 - X X - unbestimmbar - - b ; vgl. 40 -

44 28.38,7 X _ X _ Hippokamp und B Bb vgl. 28. 36. 38 _
Seetiger (?); vgl. 46

45 29, 1-3. 38,6 X - X - Seestiere B Bb c -
46 30.38,5 X - X - Seetiger und B Bb _ _

unbestimmbares

Meerwesen

VI 47 32.38,11 X - X - Meergreifen - - Vgl. 40.50 -
48 29,4; vgl. 38,5 X - - - Seetiger (?); vgl. 46 B Bb c -
49 33. 38,9 - X X - Seewidder - - - -
50 33; vgl. 38,10 X - - Seerobben - - vgl. 44 -
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C. Theater: Pilasterkapitelle

hauergruppe

Figürliches
Relief

(R), Nr.

Tafel Sujet Zustand/Material Vermutete Anbringung Zeitstellung

VII 27 45 Linket Adlerflügel;

von Pilasterkapitell

mit Adlern auf Globen

Fragment/Marmor Pilastergliederung

der Bühnenfront

1. Viertel des

2.Jh. n. Chr.

28 45 Adlerbeine auf Globus ebenso ebenso ebenso

Legende: * Hier, anders als bei Bridel, nicht Typus, sondern Variante; bei Rosetten und peltae beide Male Varianten.

** Gelber Jurakalk.

*** Enge Verbindung zu Bildhauergruppe V a.

Zu den verschiedenen Motiven vgl. Einleitung zu Kat. Nrn. 1-27 und 28-53 im Katalog, S. 27 f. und 39 ff. ; Kapitel 2, S. 72 ff. mit Masstabellen 1-6, Abb. 2-5 undTaf. 5-7. 38 sowie Gesamtübersicht

zum Katalog S. 114 ff.
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